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Familienandacht zum Muttertag 2020 
„Maria, eine Mutter die Kraft zum Aufblühen gibt“ 

 
Schlüsselgedanke:  
In Maria, der Mutter Jesu, finden wir ein Beispiel mütterlicher Liebe und 
Geborgenheit. 
 
Vorbereitung:  
Gestalten Sie den Gebetsplatz mit der Osterkerze und mit einem Kreuz und/ 
oder einer Marienfigur. Für diesen Gottesdienst wird das Gotteslob (GL) 
gebraucht. Wenn Sie eine „Rose von Jericho“ haben, richten Sie bitte diese und 
eine Schale mit Wasser her. Wenn Sie keine haben, haben wir für Sie ein Video, 
worauf das Wunder dieser Pflanze zu sehen ist. Ebenso brauchen Sie eine Kopie 
aus der Anlage und Buntstifte. Richten Sie ein Handy, Tablet oder Laptop mit 
Internetanschluss und Lautsprechern her. Versammeln Sie sich mit Ihrer 
Familie. 

 

• Lied zu Beginn: „Danke für diesen guten Morgen, GL 796  
 

 

• Einführung und Kreuzzeichen  
Jeder von uns ist ein Schatz. Heute denken wir an einen ganz besonderen 

Schatz. Wir denken heute an unsere Mamas. Sie sind wunderbar. Darum 

möchten wir heute den Segen in diesem Gottesdienst ganz besonders für sie 

erbitten. Wir feiern den Gottesdienst als Maiandacht. Beginnen wir unsere 

Andacht im Namen des Vaters, des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen 

 

• Gedanken zum Muttertag 
Manchmal erlebst du Situationen, in denen du traurig bist. Dann willst du nicht 

allein bleiben. Unsere Mama ist immer da, um uns in den Arm zu nehmen und 

zu trösten. Deine Mama kümmert sich um dich, damit aus Traurigkeit wieder 

Freude werden kann.  

In der Natur gibt es eine Pflanze, sie heißt „Rose von Jericho“ die wirklich sehr 

spannend ist. Eigentlich schaut sie so aus:1  

 
1 https://de.wikipedia.org/wiki/Echte_Rose_von_Jericho#/media/Datei:Anastatica_hierochuntica.jpg 
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Schaut mal, was passiert, wenn man sie in eine Schüssel mit Wasser legt:  

- Wer selbst eine Rose hat, darf es gerne ausprobieren.  

- Wer keine Rose hat, kann sich das Video anschauen.  

https://www.youtube.com/watch?v=YE31YG7ipZg 

Eine spannende Pflanze. Sie braucht einen Ort (Wasser) damit es ihr wieder gut 

geht. Auch wenn sie wie tot aussieht, erblüht sie im Wasser zu neuem Leben.  

Auch Jesus hatte so einen Ort. Dieser Ort war bei Maria. Hören wir die 

Geschichte, mit der alles begann. 

 

• Evangelium in leichter Sprache2: Lukas 1,26-38 
 
Als Jesus geboren wurde, war es so. In einer Stadt wohnte eine junge Frau. Die 
junge Frau hieß Maria. Maria war verlobt. Der Verlobte von Maria hieß Josef.  
Gott wollte, dass Maria die Mutter von Jesus wird. Ein Engel sollte Maria 
Bescheid sagen. Der Engel hieß Gabriel.  
Der Engel Gabriel ging zu Maria. Zuerst begrüßte der Engel Maria. Maria bekam 
einen Schreck. Und staunte. Und freute sich.   
Der Engel sagte zu Maria: Du brauchst keine Angst zu haben, Maria. Gott hat 
dich sehr lieb. Gott hat etwas Besonderes mit dir vor. Du bekommst ein Baby. 
Das Baby wird ein Junge. Der Junge soll Jesus heißen. Jesus wird überall 
bekannt sein. Die Menschen werden zu Jesus sagen: Du bist der Sohn von Gott 
Jesus wird für die Menschen nur Gutes tun. Jesus wird wie ein guter König sein. 
Und alle Menschen froh machen.  
Maria dachte nach. Maria fragte: Geht das denn alles? Ist das denn möglich? 
Wie soll ich denn eine Mutter werden? Ich bin doch mit Josef noch gar nicht 
richtig zusammen.   

 
2 https://www.evangelium-in-leichter-sprache.de/lesejahr-b-4-adventssonntag, gekürzt 

https://www.youtube.com/watch?v=YE31YG7ipZg
https://www.evangelium-in-leichter-sprache.de/lesejahr-b-4-adventssonntag
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Der Engel sagte: Gott sendet den Heiligen Geist. Der Heilige Geist wird bei dir 
sein. Mit seiner ganzen Kraft. So kannst du die Mutter von Jesus werden. 
 

• Gedanken zu Maria 
Maria hat ganz schön viel mit Jesus erlebt. Im folgenden Video wollen wir uns 
einen kurzen Überblick über Maria machen.  
https://www.youtube.com/watch?v=e2jvzP4IprU&t=18s 
 
Maria war immer für Jesus da. Als er geboren wurde, als er mal frech war und 
ausgerissen ist, als sie zusammen gefeiert haben und sogar als Jesus sterben 
musste. Immer war Maria dabei und hat ihn aufgebaut.  
Wie das Wasser bei unserer „Rose von Jericho“. Wenn das Wasser da ist, geht 
es der Pflanze gut. Wenn Maria bei Jesus war, fühlte er sich geborgen. Wenn 
unsere Mama bei uns ist, dann kann aus Trauer Freude werden. 
 

• Lied: „Ohr, das den Ruf vernahm“, GL 858 
 

• Danken und Bitten: 
Du hast das Bild mit einer Blume vor dir. Jeder von euch darf einmal Danke zur 
Mama sagen. Schreib einen Satz um die Blume auf wofür du danken und wofür 
du beten willst. Wer nicht schreiben kann, darf auch ein kleines Bild malen 
(oder sich vom Papa helfen lassen). 

 

• Ave Maria 

Wir dürfen heute an alle Mamas denken. Besonders denken wir heute an 

Maria, die auch eine Mama war. Beten wir zusammen zu Maria:  

Gegrüßet seist du Maria …(GL 3.5) 

 

•Segen3 

Die Mutter spricht den Segen:  

So wie Maria als Mama immer für Jesus da war, so bin ich für dich/euch da. 

Gott schenke Dir starke Arme, die dich festhalten.  

Gott schenke Dir kräftige Füße, die auch weite Wege gehen können.   

Gott schenke dir ein großes Herz.   

Im Namen des Vaters und des Sohnes uns des Heiligen Geistes. Amen. 

 
3 https://www.donbosco-medien.de/mediathek-download/1379/download-familienandacht-maria-mutter-mit-
herz.pdf 

https://www.youtube.com/watch?v=e2jvzP4IprU&t=18s
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• Lied: „Segne du, Maria, segne mich, dein Kind“, GL 535 

 

Die Kinder können nun noch das Blumenbild farbig gestalten. 

 

Einen frohen und gesegneten Muttertag wünscht  

Patricia März, Gemeindereferentin 

 

Aktion zur Hauskirche 

Gerne können mir Bilder geschickt werden, wie die Kinder ihre Mama am heutigen Tag 
überrascht und gefeiert haben. 

Schicken Sie Ihr Bild auf folgende Adresse patricia.maerz@st-martin-dresden.de. Mit 
Zusenden des Fotos sind Sie mit einer Veröffentlichung einverstanden. 

 


